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Die Bürgerschaft'dei HafükiV4t 'Wisrriaar. h.at' in ihrer Sitzung am
30.08.QOlTh-,.gÄiäß-;j4'Ö':*'tis..'.Th."aayQl-3ri: M.erbindmg mit '% 8'6 der

?:s4!5i,u0r:iM7%')a u.nAo % sLande:>ba.uo7d'0;u.'%lQ
?V) vomder KomrÖuq:10

22. Januär l'ö9ö'4iit',%6e'r04'4{Q%'o;;qfii5jmfüs iö/'Ji bGewer-
;egeb!et-Dargehefü,'be'sfüMMa0s'jler:fü'n:j4c«nüri9'{'föl .A) und dem
Text (Teil €), ;Is Satzung besöhlossin.ICA{{?Cllglx@I2JOuuln4=i%Js.l-VW%-= .... . .

Der Bebauungsplan yume aus dem wirksamen FJ;h.erinutzungsplan
[FNP) de.i Ha'n;est@dt Wi4mm ?entwickelt (i 8 A'b.s. 2 Bau'GB).
Die 2. Änderung mes *'bauüngsplanes Nr. 10/9'l tritt mit Ablauf des

itzung in Kraft.
im;y%]i+l.'Axkvqkj

Tage's .der .Bökanntmaehung g@;4 ,I,O Abs. 3
.die 2.' Änfürurig des QebauungsplariesJeaeimann kann die %al
ndung und der zusammenfa-ssendenNr. 10/91 einsch'ließlieh

Wismar, Abt. Planung,?Kopenha-Erklärung im Bauam(Jerl
gener 56.' 1, w;ihrend der Dienststunden einsehen und über den Inhalt
Äuskunft verlangen.
'Ei';e"6eachtli'che Verletfüng der in 4 2 14 Abs. I Satz 1 fü. 1 bis 3 BauGB
und in i '5 Abs. 5 der Kommunafüerfaisung Mecklenbuig-Vorpommern
vom ,22.'Januar 1998 beziichneten ,Vey'Mrens- und Fo;mvorschrifien,
dre'Vnter-Efüi:cksi;htigJng de> l 21Ä At)s. 2 BauGB beachtlichs. Verletf
zung der Vorschriften-über das Verhältnls'des Bebauungsplans und des
FThchennutzungsplÖns'sewie nach 6214 Atis. 3 Satz 2 -BfüGB beacht-
liche Mängel des'Abwägungsvorgangs sind .unbeachtljch, 'wenn sie nicht?wägui

Bafü31gemäß S 2?1 5 Abs. I Baiij3B-inne;halb eines hhres s<%i Elekanritmachung
aer Satzung über die 2. Äriderung des Bebauurigsplfö Nr. 10/91 'schiift:
lich gegenÜber dtr Hansestadt Wismar geltend gemacht worden sind.
Dabei .isi der Sachverhalt, der dit Verletiung odrr den Mangel begrün-
deri soll. darzulegen.
Auf dit VorschriÖen dts tr 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowit Abs. 4 BauGB
übrr die fristgemäße Geltendmachung etwaiger EntschädigiiungsansprÜ-

2. Andtrungche ffü Eingriffi in eint bishtr zulässige Nutzung durch die
des Bebauungsplanes Nr. 10/91 und 6btr das Erlöschen von EntschädiZ
gungsansprCichen wird hingewiesen.

. Wismar, den 22. September 2fü 2

Bauleitplanung der Hansestadt Wismar
2. Äriderung des Bebauungiplanes Nr. 10/Fl
,Gewerbegebiet Dargetzow'
Bekönntmachurig dei Satzung gem. fil0 Abs. 3 BauGB

Das Plangebiet wird ;ie folgt begrenzt:
imNorden: durfödiePlanstraßeA
!;Osten:'i durchd!ewestliche-qeltungsbereichsgrenzedesElebau-

ungsplanesNr.60/03 '. ?'
,Gewerbeiebiet Kritzom,urg'

l Arry Q=ißen :im SUiden: durch die 3traaÖ Am %Ö; Stein
im %sten: durch öie Plaps;raßi./1':','. .]i = "
Die Planbereichsgrenzeö si(1d d,e?ryij
Dai .Plangebiet ist

Betriffl:
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' Hansestadt Wismai

Der Bürgermeister
Bauamt, Abt. Plariung
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